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Stadt Gladbeck Gladbeck, 20.08.2019 

 Vorlage Nr. 19/0288 

Federf. Stadtamt: Amt für Jugend und Familie 

Vorlage für den Berichterstatter Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

Jugendhilfeausschuss Erster Beigeordneter 

Rainer Weichelt 

Kenntnisnahme 24.09.2019 5 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Vorstellung der "Gemeinnützigen Jugend- und Behindertenhilfe Gladbeck GmbH" 

 
Begründung: 

 

Die Gemeinnützige Jugend- und Behindertenhilfe in Gladbeck gründete sich 2010 als Trä-

ger der freien Jugendhilfe und ist in Gladbeck in den drei Standorten an der Friedenstraße, 

Memeler Straße und Lambertistraße als Angebot der intensiv stationären Unterbringung 

für Kinder und Jugendliche präsent. 

 

Die Initiative zur Gründung des Jugendhilfeträgers entstand aus der seit 1993 in Gladbeck 

bestehenden „Frühförderinitiative“. 

 

Zurzeit (Stand August 2019) sind in den drei Standorten 15 Minderjährige nach § 34 SGB 

VIII sowie zwei junge Volljährige untergebracht. Sieben der untergebrachten Minderjähri-

gen kommen aus Gladbecker Familien. 

 

Die Gemeinnützige Jugend- und Behindertenhilfe mit ihren stationären Unterbringungs-

einrichtungen ist eine anerkannte inklusive Einrichtung. Junge Menschen mit und ohne 

Behinderung befinden sich in der Einrichtung. Im Rahmen der Eingliederungshilfen finan-

ziert der Landschaftsverband Westfalen-Lippe drei der untergebrachten Gladbecker Kinder. 

Die intensiv stationäre Unterbringungsmöglichkeit ist ein bundesweites Angebot und wird 

von unterschiedlichen deutschen Kommunen genutzt. 

 

Der Anspruch „Inklusion soll gelebt werden“ beinhaltet einen anspruchsvollen Personal-

schlüssel. So gehören zu dem Team des Trägers Erzieher/innen, Heilpädago-
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gen/Heilpädagoginnen, Rehabilitationspädagogen/-pädagoginnen, Sozialarbeiter/innen 

und Sozialpädagogen/-pädagoginnen. Zur Unterstützung werden weitere Pädago-

gen/Pädagoginnen und Therapeuten/Therapeutinnen unterschiedlicher Fachrichtungen 

eingekauft. 

 

Mitarbeiter/innen des Teams aus der Gemeinnützigen Jugend- und Behindertenhilfe wer-

den dem Ausschuss berichten.  
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine x 

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 

 

Wesentliche klimarelevante Auswirkungen: 

 

keine x 

  

folgende  
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Beschlussentwurf: 

 

Der Jugendhilfeausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Der Bürgermeister 

I.V. 

 

 

 

        Rainer Weichelt 

        Erster Beigeordneter 

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 _________________-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt- und Finanzausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


